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Leuchtende Barium-Wolken über der Sahara

Am Freitag, den 22. April 1966, sahen viele Beobachter in der
Schweiz in südsüdwestlicherRichtung in einerHöhe von rund40°
etwas Sonderbares : Um 21h 0m leuchtete 1° südlich von a Hydrae
eine violett-gelbe, nur etwa 5' breite, kreisrunde Wolke auf, die
sich bis 21h9m auf etwa Vollmondgrösse ausdehnte und dabei
schwächer, durchsichtiger und bananenförmiger wurde. Um
21hllm entstammten ihr «Richtung 4 Uhr» zwei länger
werdende, unten hellere Streifen, welche wie zwei Kometenschweife
aussahen.

Während diese Erscheinung ausgedehnter und schwächer
wurde, erstrahlte um 21h13m knapp über der Wolke ein sehr
heller «Punkt», aus dem sich eine zweite Wolke ausbildete. Um
21 h 20m «verzieht» sich auch dieses Gebilde zu einem länglichen,
bogenförmigen, unten helleren «Kometenschweif», der etwa 30°
lang ist und um 21h30m in «Spiesse» aufgeteilt erscheint. Um
2ih 46m verblasst die zweite Erscheinung am oberen Ende, und
um 21h51m verschwinden die letzten, unteren Spuren.

Teile der Wolken und Streifen waren zeitweise heller als die
Schweife der Kometen Mrkos oder Arend-Roland.

Das seltsame «Feuerwerk» wurde vom Max-Planck-Institut
für extraterrestrische Physik (München) über Hammaguir in
der Sahara organisiert. Mit Hilfe einer französischen Rakete
Hess man in einer Höhe von rund 2000 km insgesamt rund
1 kg Material, wovon 100 g Barium, verdampfen. Die «stehenden»

Wolken bestanden aus neutralen Barium-Atomen und
aus anderem neutralem Material. Die erzeugten ionisierten
Barium-Atome bewegten sich entlang der geomagnetischen
Feldlinien und erzeugten die «Spiesse» und die 5000 km langen

Schweife. W. Bohnenblust, R. A. Naef und H. Peter

Allen Beobachtern sei für die vielen aufschlussreichen Meldungen

freundlichst gedankt. R. A. Naef
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